
Bericht aus dem Gemeinderat Seeon-Seebruck 

 

Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 26.02.2018 folgende Themen behandelt: 

 

Vorbereitung des Satzungsbeschlusses für das Integrierte städtebauliche 
Entwicklungskonzept (ISEK) Seebruck 

Der Gemeinderat hat in seiner jüngsten Sitzung den letzten vorbereitenden Schritt hin zum 
Satzungsbeschluss des ISEK Seebruck beschlossen. Bürgermeister Bernd Ruth präsentierte dem 
Gemeinderat die vom Stadtplanungsbüro Dragomir GmbH zusammengestellte Abwägungstabelle mit 
allen Stellungnahmen der Behörden und Träger sonstiger öffentlicher Belange. Die vorgebrachten 
Anmerkungen, die größtenteils erst bei den vertieften Planungen zu berücksichtigen sind, wurden zur 
Kenntnis genommen. Lediglich ein Änderungswunsch hinsichtlich der Änderung des Umgriffs des 
Sanierungsgebietes wurde zurückgewiesen. Der endgültige Satzungsbeschluss erfolgt in einer der 
nächsten Sitzungen. 

 

Erteilung des Einvernehmens zu Bauvorhaben im Seeoner Ortszentrum 

Dem Bauantrag der Firma Bavaria Privat Invest KG zum Umbach und Aufstockung des bestehenden 
Wohn- und Geschäftsgebäudes in ein Wohngebäude, Abbruch bestehender Nebengebäude und 
Neubau eines Wohnhauses auf dem Grundstück FlNr. 380 Gmkg. Seeon (Seestraße 7) wurde vom 
Gemeinderat das Einvernehmen erteilt. Dem Wunsch der Gemeinde auf Erhöhung der 
Stellplatzanzahl wurde seitens des Bauwerbers nachgekommen. 

 

Breitbanderschließung „Höfebonus“ auf den Weg gebracht 

Nachdem sich die Ausbauschritte I (Firma ip-fabric GmbH) und II (Firma Telekom Deutschland) 
bereits in Ausführung befinden und im Laufe des Jahres 2018 vertraglich beendet sein werden, 
wurde in der heutigen Sitzung die Festlegung und Ausschreibung der Erschließungsgebiete für den 
Ausbauschritt III „Höfebonus“ beschlossen. Aufgenommen wurden folgende Ortsteile und Weiler: 
Grilleck, Lochen, Esterer, Point, Ried, Poing, Pattenhamer Straße, Pattenham, Leiten, Seilerberg, 
Stöffling, Eglsee, Castrum sowie alle gemeindlichen Hochbehälter und Pumpwerke. Somit wäre das 
gesamte Gemeindegebiet mit ausreichender Bandbreite versorgt. Mit der Fertigstellung des 
Ausbauschritts III wird im Jahr 2021 gerechnet. 
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